
Robert-Bosch-Rea lschule 
Giengen 

Liebe Schülerinnen und 

Schüler, liebe Eltern und 

liebes Kollegium, 

 

ein besonderes Schuljahr ist 

vorbei.  

Ob SchülerInnen, LehrerIn-

nen, Eltern, Konrektorin oder 

Rektor, alle wünschen wir 

uns schöne Ferien. 

 

Von schulischer Seite hoffen 

wir, dass es nie mehr zu 

einer Schulschließung 

kommt. Was dies bedeutet, 

haben wir alle selbst erlebt. 

Für schwache SchülerInnen 

war diese Phase noch belas-

tender als für starke Schüle-

rInnen. Soziale Kontakte, die 

für SchülerInnen wichtig 

sind, fanden häufig nicht 

oder nur eingeschränkt statt. 

Zum Glück können diese zur 

Zeit wieder stattfinden.  

Trotzdem bleibt ein gewisses 

Unbehagen. 

Bleiben wir gesund? 

Helfen Lernbrücken um die 

Lernlücken zu schließen? 

Kommt es noch einmal zu 

einer Schulschließung? 

Bleibt die Testpflicht? 

Werden Jugendliche ge-

impft?  

Wie geht es mit der Masken-

pflicht weiter? 

Wie werden wir in das neue 

Schuljahr starten? 

Kommt eine 4te Welle? 

…. 

Die Liste der Fragen könnte 

sicherlich noch individuell 

fortgesetzt werden. Blenden 

wir sie für den Zeitraum der 

Ferien aus. 

Schließlich waren die letzten 

Monate und Wochen für uns 

alle sehr belastend.  

 

Wir wünschen Ihnen und 

Ihren Kindern, dass Sie die 

schulfreie Zeit genießen. 

Zum Schluss möchten wir 

uns bei Ihnen allen für das 

besondere Jahr bedanken.  

Ebenso beim Elternbeirat, 

der stets die getroffenen 

Maßnahmen unterstützte. 

Bleiben Sie alle gesund. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Schulleiter            Stellv. Schulleiterin 
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N E U E  P R Ü F U N G E N / A B S C H L U S S F E I E R  
Das Kultusministerium hat 

dieses Jahr den Schülerinn-

nen und Schülern pandemie-

bedingt mehr Zeit bei den 

schriftlichen Prüfungen bei 

der Hauptschul– und Real-

schulabschlussprüfung ein-

geräumt. 

Die SchülerInnen und Lehre-

rInnen waren gespannt auf 

die zahlreichen Neuerungen. 

Zu den Neuerungen zählten 

im Bereich der Realschule 

die fachpraktischen Prüfun-

gen in den Wahlpflichtfä-

chern Technik und AES. Neu 

war auch die Kommunikati-

onsprüfung im Bereich Fran-

zösisch. Eine weitere Neue-

rung waren die zusätzlichen 

schriftlichen Prüfungen in den 

Wahlpflichtfächern. Hier wur-

de der Stoff der Klassen 7 bis 

10 abgefragt. 

Bei der Hauptschulabschuss-

prüfung wurde zum ersten 

Mal die Projektprüfung durch-

geführt. 

Optional kann in den Fächern 

Mathe und Deutsch  eine 

mündliche Prüfung abgelegt 

werden, im Fach Englisch 

entfällt diese. 

Wertvolle Erfahrungen wur-

den für die nächsten Jahrgän-

ge gesammelt und schluss-

endlich zeigten die guten 

Ergebnisse und die Rückmel-

dungen der Lehrer/innen, 

dass es leistbar war, wenn 

gelernt worden ist.  

Die diesjährigen Abschluss-

klassen wurden letzten Don-

nerstag immer klassenpaar-

weise in der Walter-Schmid-

Halle verabschiedet.  

 

Es gilt zu hoffen, dass wir 

zukünftig die SchülerInnen 

wieder mit einer gebührenden 

Abschlussfeier verabschieden 

können. 

                       Die Schulleitung 



Insgesamt haben sich für 

das neue Schuljahr 123 

SchülerInnen angemeldet,  

d. h. , dass es im nächsten 

Schuljahr wieder fünf 5. 

Klassen geben wird.  

Der Zulauf an die RBR ist 

Am letzten Schultag haben 

die SchülerInnen eine Mate-

rialliste für das neue Schul-

jahr bekommen. Nun bleibt 

genügend Zeit um stressfrei 

in den Ferien die benötigten 

Materialien (Hefte, Ordner, …) 

anzuschaffen. 

Die Materiallisten befinden 

sich auch als PDF-Datei auf 

der Homepage. 
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R A U M N O T  

A N M E L D E Z A H L E N  

M A T E R I A L L I S T E N  

„….freuten sich wieder 

darauf, in die Schule 

zu gehen“ 
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Am Morgen der Prüfung ha-

ben die SchülerInnen auf 

dem Weg ins Schulgebäude 

und auf dem Pausenhof 

motivierende Sprüche vorge-

funden. Auch vor den Prü-

fungsräumen fanden sich die 

bestärkenden Grüße wieder. 

Die SchülerInnen haben sich 

sehr über diesen 

„Motivationsschub“ gefreut.  

Die Schulgemeinschaft be-

dankt sich bei Frau Polifke für die tolle Aktion. 

U N T E R S T Ü T Z U N G S A N G E B O T  

Nur eine kleine Auswahl der Motivationssprüche 

„…um stressfrei 

einzukaufen“ 

„….123 Schüler 

angemeldet“ 

weiterhin hoch.  

Die Schülerinnen und Schüler 

kommen aus Giengen, Burg-

berg, Hohenmemmingen/

Sachsenhausen, Hürben, Her-

brechtingen, Hermaringen, 

Syrgenstein/Bachtal und aus 

weiteren Gemeinden um 

Giengen. 

                      Die Schulleitung 

Hinweis: Einzelne Anschaf-

fungswünsche erfolgen noch 

spontan, je nach Lehrauf-

tragsverteilung und Vorlieben 

von KollegenInnen.  

Die Schulleitung 

So schön die Anmeldezahlen 

auch sind, mehr Schüler be-

nötigen auch zusätzliche 

Räume.  

Die nebenstehende Grafik 

zeigt die Anzahl der benötig-

ten Klassenräume im Verhält-

nis zu den bestehenden Klas-

senräumen. 

Im kommenden Schuljahr 

weichen wir wieder auf die 

Lina-Hähnle-Schule und auf 

das MSG aus. 

Aus schulischer Sicht kann 

dies allerdings kein Dauerzu-

stand sein. 

Diese Problematik hat der 

Elternbeirat in einem Brief an 

Hr. Oberbürgermeister Henle 

mitgeteilt. Bei einem Vorort-

gespräch wurde dem Eltern-

beiratsvorsitzenden Hr. Pahn-

ke und Frau Kampic als Stell-

vertreterin und der Schulleitung 

zugesichert, dass bis zum 

SJ2022/23 ein Neubau (Stein auf 

Stein oder Modulbau) umgesetzt 

werden soll. Hierzu werden die Pla-

nungen vorangetrieben, Fördermaß-

nahmen erfragt und dem 

Gemeinderat vorgestellt. Ob 

alles tatsächlich so schnell 

erfolgen kann, bleibt abzu-

warten und zu hoffen. 
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„...Motivationsschub“ 

                     Die Schulleitung 



Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 

 

www.klicksafe.de 

www.handysektor.de 

www.jugendschutz.net 

Robert -Bosch-Magazin 

Liebe Schüler/innen und 

liebe Eltern,  

durch das inzwischen perma-

nente Nutzen digitaler Medi-

en tauchen auch vermehrt 

Probleme beim Nutzen der 

Smartphones auf. In sozialen 

Medien wird teilweise belei-

digt und unüberlegt mit Bil-

dern und Videos umgegangen. 

Die folgende Seite vom Polizei-

präsidium Ulm soll Risiken 

und Verbote aufzeigen. Auf der 

letzten Seite stehen Vorschlä-

ge was die SchülerInnen 

selbst tun können. Als Erwach-
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„...vermehrt Probleme“ 

U M G A N G  M I T  S M A R T P H O N E S  

sene sollten wir das Gespräch 

mit den Kindern suchen und 

vertrauensvoll agieren. 

Schließlich geht es um einen 

sicheren Umgang mit Medien 

im Alltag. 

                          Die Schulleitung 



Friedrich-List-Straße 3-5 
89537 Giengen 

Robert -Bosch-
Realschule  

Weitere Termine finde Sie auf unserer Homepage:  

www.rea-giengen.de 

W I C H T I G E  T E R M I N E   

Telefon: 07322/9634-0 
Fax: 07322/9634-60 
E-Mail:  
sekretariat@rea-giengen.de 

Aktuelle Informationen finden 
Sie auch auf unserer Homepage 

www.rea-giengen.de 

Organisation 

• Keine Beleidigungen 

und Lästereien: Wie im ech-

ten Leben gilt auch im Grup-

penchat, dass niemand be-

leidigt werden sollte! Auch 

Lästereien über Leute, die 

nicht im Chat, sind sollten 

tabu sein! 

• Kein Mobbing: Niemand 

sollte fertig gemacht werden! 

• Bedeckt halten: Teile 

den anderen Gruppenmit-

gliedern nicht zu viel von dir 

mit. 

• Achte auf deine Aus-

drucksweise 

• Antworte der Gruppe, 

wenn du direkt angespro-

chen wirst oder wenn du 

eine Frage beantworten 

kannst. 

I C H  S T E L L E  M I C H  V O R  

• Vermeide Doppeldeutig-

keiten: Drücke dich so aus, 

dass jeder verstehen kann, 

was gemeint ist, um Missver-

ständnisse zu vermeiden. 

• Privatsphäre beachten: 

Gib keine privaten Nummern 

von anderen Personen weiter. 
Recht am eigenen Bild beach-

ten: Versende keine Bilder 

ohne die Einwilligung der abge-

bildeten Personen. 

 

Ein Klassenchat sollte dafür da 

sein, dass wichtige schulische 

Informationen ausgetauscht 

werden können. Schreibt daher 

nur aus wichtigen Gründen und 

versendet keine unnötigen 

Inhalte. Um Streit zu vermei-

den, könnt ihr in der Schule 
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Montag 13.09.2021 Erster Schultag nach den Sommerferien für die  

Klassen 6-10.  

Unterrichtsbeginn 7.35 Uhr 

Dienstag 14.09.2021 Erster Schultag für die Klassen 5 

Einschulungsfeier in der Walter-Schmid-Halle  

Mittwoch 15.09.2021 Vorgesehener Schülergottesdienst 7.45 Uhr in der  

Marienkirche. 

W A S  K Ö N N T  I H R  T U N ?  

Ich heiße Dilara Dagli und bin seit Februar Referendarin an der Robert-

Bosch-Realschule. Ich freue mich sehr, dass ich an der RBR meine Aus-

bildung abschließen darf. Studiert habe ich an der Pädagogischen Hoch-

schule in Schwäbisch Gmünd und unterrichte nun Mathematik und Biolo-

gie/BNT. Das Fotografieren macht mir besonders Spaß, sodass ich in 

meiner Freizeit viel Zeit damit verbringe.  

F Ö R D E R V E R E I N  

Die RBR hat einen Förderver-

ein! 

Liebe Eltern, die Schule Ihrer 

Kinder ist in der glücklichen 

Lage, dass es dort einen 

Förderverein gibt, der da 

einspringt, wo der Schuletat 

aufhört! 

Mit was sollen die Kids in der 

Früh spielen? Worin wollen 

Sie Ihren Kaffee trinken, wäh-

rend Sie am Elternsprechtag 

auf ihren Termin warten? Wer 

soll den Adventskranz in der 

Schulaula bezahlen? Worin soll 

der Weihnachtsbaum stehen? 

Wer kann von Spendern und 

Gönnern Spenden annehmen 

und eine Quittung dafür aus-

stellen? Hinter all diesen Fra-

gen steht der Förderverein der 

RBR. 

Werden sie Mitglied! Wir brau-

chen Sie, damit wir weitere 

Dinge wie Tischkicker, Kaffee-

geschirr, Christbaumständer 

und Zuschüsse für Theaterbe-

suche bezahlen können. Jede 

Mitgliedschaft zählt, damit 

der Förderverein weiter beste-

hen bleiben kann! 

Nähere Infos auch im Schul-

jahresplaner ihrer Kinder! 

gemeinsam WhatsApp-

Gruppenregeln für den Klas-

senchat festlegen.  

Ihr könnt in der Klasse auch 

die Admins wählen, die sich 

darum kümmern, dass alle 

Regeln eingehalten werden. 

Schließt niemanden aus eu-

rem Gruppenchat aus und 

informiert auch die Schüler, 

die kein WhatsApp haben, 

über wichtige Ereignisse. Auch 

im Klassenchat gilt: Keine 

Beleidigungen oder Lästereien 

– auch nicht über Lehrer!

Innen 

 

(entnommen aus ttps://

www.handysektor.de/

artikel/10-goldene-regeln-fuer

-den-gruppenchat-in-

whatsapp) 
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